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Samstag, 12.8.44. Direktor Fritz, Caritas. Man läßt mir sagen: Die neue
Mobilisierung wird die Geistlichen nicht so treffen wie man fürchtet. Die
Familie ########, Berlin, sei ausgebombt, aber jetzt eine Stelle erhalten
in Berlin obwohl nicht in der Partei. Die Kapelle im Caritas stift wieder
herzurichten? Nicht wegen der Diakonie in der Nachbarschaft, sondern wegen
der Pfarrseelsorge.

Anton Fischer mit Kreuser: Der kleinere Buchladen soll geschlossen werden,
ob nicht die Schott aufkaufen. Respondeo [Lat. „Ich antworte“]: Unbedingt,
solange es legal geht. Könnten zunächst bei mir gelagert werden. Kamen noch
einmal.

18.30 Uhr in Schwabing mit Auto bei der Schwester zum Einspritzen.
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